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Liebe Mitbürgerinnen,  

Liebe Mitbürger! 
 
der Feuerwehrmusikzug Meine hatte am 27. April 2025 zum musikalischen Frühschoppen an 
der Feuerwehr in Meine eingeladen. Bei herrlichem Sonnenschein spielte nicht nur der 
Feuerwehmusikzug auf. Das Blechschadenorchester lud ebenfalls zum Verweilen ein. Der 
befreundete Musikzug von Juist und ein Musikzug aus Wolfenbüttel unterhielten ebenfalls mit 
bekannten Melodien. Die Feuerwehr Meine hat für das leibliche Wohl gesorgt, und der 
Schützenverein Meine war für Getränke zuständig. Der krönende Abschluss war das 
gemeinsame Aufspielen aller Musiker! Diese Veranstaltung fand aus meiner Sicht großen 
Anklang, denn spätestens am Mittag war kein Sitzplatz mehr zu bekommen. Die Stimmung war 
ausgezeichnet, und so zog sich der Frühschoppen bis in die Abendstunden hinein. Ganz 
herzlichen Dank an den Feuerwehrmusikzug Meine für die Initiative und der Feuerwehr Meine 
und allen beteiligten Vereinen für die Unterstützung. Es war das Ehrenamt, das mit dieser 
Veranstaltung wieder einmal gezeigt hat, dass gemeinsam vieles zum Wohle aller erreicht werden 
kann. 
 
Das Ehrenamt ist auch beim Maibaum aufstellen nicht wegzudenken. Mit vereinten Kräften und 
mit Unterstützung eines Teleskopladers vom Eickenhof aus Eickhorst war der Maibaum in Meine 
ruck zuck aufgestellt. Ich sage an dieser Stelle nochmals allen Beteiligten herzlichen Dank für die 
Unterstützung der Gemeinde Meine. Da wäre zunächst das Orgateam, bestehend aus Otto Klie 
und Manfred und Victor Lasetzki. Auch unseren Mitarbeitern vom Bauhof, Mark Hauer und Max 
Ullmann, gebührt Dank. Sie sind als Ansprechpartner und Unterstützer auch außerhalb der 
Arbeitszeiten jederzeit bereit, zum Gelingen beizutragen. Mein Dank gilt selbstverständlich auch 
der Feuerwehr Meine, ohne sie würde der Maibaum nicht stehen, und dem Eickenhof für die 
Unterstützung. Dem Feuerwehrmusikzug Meine danke ich ganz herzlich für die musikalische 
Begleitung, und in diesem Jahr dem Reit- und Fahrverein Papenteich für das Betreiben des 
Getränkewagens. Da auch das Wetter mitspielte, hatten wir alle gesellige und unterhaltsame 
Stunden auf dem Marktplatz. 
 
Am 1. Mai begann das Stadtradeln. Die Gemeinde Meine nahm in diesem Jahr zum 3. Mal an 
dieser Aktion teil. Eine gemeinsame Auftaktradtour führte zum Viehmoor bei Leiferde, wo die 
Möglichkeit zur Rast bestand. Martin Bergien aus Abbesbüttel hat die Verantwortung für diese 
Tour übernommen. Martin, vielen Dank dafür. Die Organisation und „den Hut auf“ hatte wie in 
jedem Jahr Frau Dr. Lisa Scharz. Lisa, auch Dir gilt ein ganz herzlicher Dank. Wenn ich es richtig 
sehe, war die Aktion, die nach drei Wochen endete, ein voller Erfolg.  
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Es haben mehr Teams als in den letzten Jahren teilgenommen, und folglich wurden auch 
wesentlich mehr Kilometer geradelt. Durch die Decke ging das Team vom Philipp Melanchthon 
Gymnasium mit 99 Teilnehmern, und ich meine, dass sie gemeinsam über 10.000 km geradelt 
sind. Eine genaue Auswertung soll in einer Abschlussveranstaltung am 21. Juni 2025 erfolgen. 
 
Hinweisen möchte ich an dieser Stelle darauf, dass die B4 (Gifhorner Straße) wegen 
Leitungsarbeiten am Bahnübergang in der Zeit vom 10. bis zum 27. Juni 2025 gesperrt sein wird. 
Der Verkehr wird von der Gifhorner Straße über den Kuhweg zum Zellbergsheideweg zurück auf 
die B4 geleitet. Für die Straße Am Gymnasium ist ebenso wie für die Bahnhofstraße ein 
Durchfahrtsverbot vorgesehen, wobei der Zusatz „Anlieger frei“ angeordnet worden ist. 
 
Bis zum nächsten Mal 
 

Ihre Ute Heinsohn-Buchmann 
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